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Schröder, Max-Detlef
Katrin Ristau

Mitwirkend: Die Begründung der Nichtöffentlichkeit entnehmen 
sie bitte dem Sachverhalt.

Benchmarking der Leistungen der Eingliederungshilfe für 
Menschen mit Behinderung in Schleswig-Holstein - Bericht 2012
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Finanzielle Auswirkungen:

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 

2. Sachverhalt:  

Aufgrund des Subsidiaritätsprinzips fungiert die Eingliederungshilfe als eine Zweit-
sicherung für Menschen, deren Teilhalbe in vorrangigen Sicherungssystemen nicht 
sichergestellt wird.

Das Benchmarking der Eingliederungshilfe in Schleswig-Holstein ermöglicht eine 
Darstellung des Leistungsgeschehens. In dem Bericht werden daher ausgewählte 
Leistungsbereiche der Eingliederungshilfe in Schleswig-Holstein analysiert. Der 
Bericht beschränkt sich dabei auf die Betrachtung der reinen EGH-Aufwendungen.

Max-Detlef Schröder

Anlage/n:
Bericht 2012 Benchmarking der Leistungen der Eingliederungshilfe für Menschen mit 
Behinderung in Schleswig-Holstein
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